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Der SSV Muhlhau-
1949 sen wird unter Fe-
derfiihrung von Franz Kamp-
mann am 3. August gegrin-
det.

Aufstieg der ersten
1965 Mannschaft in die
1. Kreisklasse.

Aufstieg der ersten
1967 Mannschaft in die
Bezirksklasse.

Abstieg der ersten
1968 Mannschaft in die

1. Kreisklasse.

Wiederaufstieg in
1 97 5 die Bezirksklasse.

Aufstieg der ersten
1980 Mannschaft in die

Landesliga.

Aufstieg der ersten
1981 Mannschaft in die
Verbandsliga.

Abstieg der ersten
1 985 Mannschaft aus

der Verbandsliga. In den fol-
genden Jahren sportlicher
Niedergang bis hinunter in
die 1. Kreisklasse.

Aufstieg der ersten
1998 Mannschaft in die

Bezirksliga.

Aufstieg der Ersten
1 999 in die Landesliga.

Aufstieg der Ersten
2008 in die Westfalenliga

SSV  Mihlhausen-
2009 Uelzen feiert sein
60-jahriges Vereinsbestehen
gebihrend im Mduhlbach-
Stadion

Abstieg der ersten
201 0 und zweiten Mann-

schaft.

1. Mannschaft:
dienstags, donnerstags, freitags 19 bis 21
Uhr

2. Mannschaft:
mittwochs, freitags 19 bis 21 Uhr

3. Mannschaft
montags, donnerstags 19 bis 21 Uhr

4. Mannschaft
freitags 19 bis 21 Uhr

Mini-Kicker I + II:
dienstags, donnerstags 16 bis 17.30 Uhr

F1-Junioren:
mittwochs 17.30 bis 19 Uhr
freitags 17 bis 17-30 Uhr

F2-Junioren:
montags 16 bis 17.30 Uhr
mittwochs 16 bis 17.30 Uhr

E1-Junioren:
mittwochs, freitags 17.30 bis 19 Uhr

E2-Junioren:
montags, donnerstags 17.30 bis 19 Uhr

E3-Junioren:
dienstags 17bis 18 Uhr
donnerstags 17 bis 19 Uhr

D1-Junioren:
montags, mittwochs, freitags
17 bis 19 Uhr wochentlich wechselnd

D2-Junioren:
montags, freitags 17.30 bis 19 Uhr

D3-Junioren:
dienstags, donnerstags 16.45 bis 18.45 Uhr

C1-Junioren:
montags, mittwochs, freitags 17 bis 19 Uhr

C2-Junioren:
montags, mittwochs 17.30 bis 19 Uhr

B1-Juniopren:
dienstags, donnerstags 17.15 bis 19.15 Uhr

A1-Junioren:
montags, mittwochs 19.15 bis 21 Uhr; frei-
tags 16 bis 17.30 Uhr

B - Juniorinnen
dienstags 16.45 bis 18.15 Uhr, donnerstags
17.45 bis 19.15 Uhr

Die A-Junioren des SSV Miihlhausen machten nun den Aufstieg in die Bezirksliga perfekt. Mit nur einer Niederlage und dem

imponierenden Torverhdltnis von 137:27 geht es fiir die Truppe von Thomas Schmidt nun eins héher.

= Foto: Hahn

Tolle Jugendarbeit am
Mihlbach tragt Friichte

DAS AUSHANGESCHILD Nachwuchsarbeit b

Von Werner Hahn

MUHLHAUSEN = Die erste
Mannschaft aus der West-
falenliga abgestiegen - die
Reserve aus der Bezirksli-
ga. Eigentlich kein Grund
zur Euphorie am Miihl-
bach. Dennoch: Die Stim-
mung ist im Unnaer Osten
derzeit nicht schlecht.

Der Grund: Die gute Nach-
wuchsarbeit tragt Friichte. So
ist die A-Junioren-Mann-
schaft des SSV Mihlhausen
mit nur einer Niederlage in
die Bezirksliga aufgestiegen.
Auch die C-Junioren-Elf hat
es den dlteren Spielern nach-
gemacht und spielt kiinftig
ebenfalls in der Bezirksliga.
,Wir haben diesen Prozess
vor etwa vierzehn Jahren in
Gang gesetzt. Andreas Feiler
hat daran mafgebliche An-
teil*, zollt SSV-Jugendleiter

Ulli Pfeffer dem jetzigen Co-
Trainer der ersten Mann-
schaft ein grofes Lob. ,Der
sichtbare Erfolg hat sich
dann mit unserem neuen
Kunstrasenplatz eingestellt”,
so Ulli Pfeffer weiter.

Und das die erfolgreiche
Arbeit am Mihlbach auch
die Begierde hoherklassiger
Klubs geweckt hat, wird an
der Tatsache deutlich, dass
sich auch Bundesligist Schal-
ke 04 flir die SSV-Youngster
Domenik Keller und Sebasti-
an Seidler interessiert hat:
,Die haben beide in Gelsen-
kirchen ein Probetraining ab-
solviert. Am Ende haben die
Schalker zwei U-17-Auswahl-
spielern den Vorzug gege-
ben®, zeigt sich Co-Trainer
Alexander Kostovski aber
keineswegs traurig. ,Die hat-
ten auch in Erkenschwick in
der A-Jugend-Bundesliga
spielen kénnen. Davon habe

Domenik Keller und Sebastian
Seidler mit Trainer Thomas
Schmidt (v. li.). = Foto: Hahn

ich den beiden aber abgera-
ten. Die Fahrt nach Erken-
schwick wadre auf Dauer zu
weit“, sagt Kostovski.

Aber auch die anderen Ju-
gend-Mannschaften machen
den  SSV-Verantwortlichen
viel Freude: So verpassten
die B-Jugendlichen den Auf-

eim SSV stimmt hoffnungsvoll

stieg in die Bezirksliga als
Zweiter nur knapp. Eitel
Freude herrscht am Miihl-
bach auch, weil die C-Jugend
nun auch in der Bezirksliga
spielen darf.

Auch das D-Jugend-Team
der Miihlhausener schaffte
ganz souverdn den Titel. , Al-
lerdings darf das Team nicht
aufsteigen weil von Ver-
bandsseite das okay fehlt,
sagt Rene Bast, Koordinator
der SSV-Jugendabteilung:
,Wir haben alle Vorausset-
zungen dafiir erfiillt. Hatten
unsere Mannschaft gerne als
U-13 spielen lassen. Der Ver-
band hat unseren Antrag je-
doch ohne Begriindung abge-
lehnt, wohl, weil unser C-Ju-
gend-Team dafiir schon in
der vergangenen Saison in
der Bezirkliga hatte spielen
miissen. Gegen dieses Urteil
ist kein Einspruch moglich®,
bringt Bast zum Ausdruck.

Die graue Eminenz

DIE GUTE SEELE Mitbegriinder Franz Kampmann mischt immer noch mit

Von Werner Hahn

MUHLHAUSEN = Er hat
zwar seit einigen Jahren
kein offizielles Amt mehr
beim SSV Miihlhausen in-
ne, doch so ganz kann es
der ,,Graue“ nicht lassen.
Franz Kampmann, Mitbe-
griinder des SSV Miihlhau-
sen hdlt sich zwar aus
dem operativen Ge-
schaft heraus, doch
seine Meinung hat
immer noch Ge-
wicht.

Wer ihn nicht
kennt, mag es
kaum glauben,
dass einzig
noch lebende
Griinder-Mit-
glied feiert im
kommenden Marz
bereits seinen 80.
Geburtstag. Und
wenn der ,,Graue“ iiber
seinen Klub aus fritheren
Zeiten spricht, leuchten
seinen Augen: ,Wir ha-
ben im Sommer 1949 mit
finf Mann ein Fufdball-
spiel im Miingersdorfer |
Stadion zu Koln be-
sucht, da ist dann die
Idee, einen eigenen Verein
in Mthlhausen zu griin-
den, entstanden®, so der al-
teste der fiinf Kampmann-
Briider. ,Diese Idee wurde

dann auch schnell in die Tat
umgesetzt”, sagt der Funktio-
ndr, der zu diesem Zeitpunkt
noch beim damals schon

existierenden Nachbarn SuS
Linern auf Balljagd ging.

,Wir haben dann im Au-
gust

»Mister SSV*:
Franz Kampmann |

1949 unser erstes Spiel mit
dem neu gegriindeten Klub
absolviert“, so Kampmann
weiter.

Aber auch so weif der jet-
zige Ehren-Prdsident so man-
che ,Schote® zu erzdhlen:
,Wir haben im September
1981 im Rahmen der Einwei-
hung unseres neues Rasen-
platzes am Miihlbach ge-
gen den BVB gespielt.

Da unser Spielertrai-
ner Heinz Libuda
damals gegen die
Schwarz-Gelben

auflief, hatte ich das Sagen
auf der Bank. ,Pottken“ Li-
buda hat dabei eine solch gu-
te Leistung abgerufen, dass
BVB-Trainer Branco Zebec in
der Pause zu mir kam: Du
Chef, die Nummer 5 (Libu-
da) ist klasse, den nehme ich
mit nach Dortmund. Ich ha-
be ihm erwidert: Der ist doch
viel zu alt fiir euch. Zebec
war’s egal. Natiirlich ist Li-
buda bei uns geblieben®,
sagt Franz Kampmann mit
fast 30 Jahren Abstand.

Die Entwicklung in seinem
Klub sieht Franz Kampmann
mit einem lachenden und ei-
nem weinenden Auge: Klar,
die Entwicklung in der Ju-
gendabteilung ist als dufierst
positiv zu bewerten. ,Das ist
unsere Zukunft®, sagt der
,Graue“. Traurig stimmt ihn
indes der Abstieg der beiden
Senioren-Mannschaften.
,Vor allem die Erste
hdtte nie aus der
Westfalenliga ab-
steigen diirfen.
Wenn ich allein
an die vielen
verschossenen
Elfmeter denke.
Das allein hatte
schon zum
Klassenerhalt
reichen kon-
nen“, sagt Eh-
renprasident

Kampmann.

Mitgliederzahl
enorm gestiegen

DER VEREIN SSV Mihlhausen-Uelzen
befindet sich auf einem guten Weg

Von Werner Hahn

MUHLHAUSEN = Friiher
galt der ,Kampmann-Klub*®
- wie der SSV wegen der
fiinf einst aktiven Kamp-
mann-Briider seinerzeit
haufig genannt wurde - als
reiner Fuftball-Verein. In
den letzten 30 Jahren hat
sich indes vieles am Miihl-
bach, bekanntlich die
sportliche Heimat des SSV
Miihlhausen-Uelzen, ver-
dndert.

Am 3. August 1949 in der da-
maligen Uelzener Gaststdtte
Focking - eigentlich als Fuf-
ball-Verein gegriindet - hat
sich einiges getan: So gibt es
im Unnaer Osten neben eben
dieser Fufiball-Abteilung
auch eine Tennis- und eine
Tischtennis-Abteilung. Damit
hat sich der Klub inzwischen
von einem Dorfverein zu ei-
ner fiir diese Verhaltnisse
doch recht Mitglieder starken
Vereinigung entwickelt. In
Zahlen: Die Fuftball-Abtei-
lung stellt von den insgesamt
678 Mitgliedern allein 531.
Erfreulich dabei, dass davon
245 Junioren aktiv sind. Fer-
ner gehoren der Tennis-Ab-
teilung 104 Personen an,
wdhrend die Tischtennis-
freunde immerhin 43 Mitglie-
der fiir sich verbuchen kon-
nen.

Frither machte sich der
SSV Miihlhausen-Uelzen
eher als finanzkraftiger Ver-
ein einen Namen. Da liefen
solch bekannte Akteure wie
Heinz Libuda, Reinhold Wo-

sab oder der Ex-Nationalspie-
ler Herbert Laumen (frither
Borussia Monchengladbach
und Werder Bremen) fiir den
Verein auf. Die Folge: Der
SSV schaffte den sportlichen
Durchmarsch bis in die Ver-
bandsliga - damals immerhin
die vierte Liga. Doch die Zeit
ist auch am Mihlbach nicht
stehen geblieben: Finanziell
nicht mehr auf Rosen gebet-
tet, musste die Erste Mann-
schaft in der abgelaufenen
Saison bekanntlich den bitte-
ren Abstieg aus der Westfa-
lenliga in die Landesliga hin-
nehmen. Nicht besser ging es
dem Reserve-Team, das nach
einjdhriger Odyssee in der
Bezirksliga den Gang zuriick
in die A-Kreisliga antreten
musste. Dennoch: Am Miihl-
bach blast trotz dieses Dop-
pelabstieges niemand Trib-
sal: ,,Wir wussten bereits im
Vorfeld der Saison, dass die-
se fiir uns sehr schwer wer-
den wiirden“, meint Ralf
Madkler von der Sportlichen
Leitung des SSV. Die Hoff-
nungen der SSV-Verantwort-
lichen ruhen fiir die nahe Zu-
kunft in der guten Nach-
wuchsarbeit, die inzwischen
einige grofle Talente fiir die
beiden ersten Mannschaften
hervor  gebracht  haben.
Wichtig wird es daher sein,
dass der Verein sein geplan-
tes Vereinsheim nebst ad-
dquaten  Umkleidekabinen
auf dem Stadiongeldnde ver-
wirklichen kann. Gerade fiir
die vielen jungen Aktien wa-
re ein solches Domizil von
enormer Wichtigkeit.

Vorstandsriege
hat sich bewahrt

DER VORSTAND Michael Schroer steht
dem SSV Miihlhausen als Prasident vor

Von Werner Hahn

MUHLHAUSEN = Aus vor-
wiegend erfahrenen Fuhr-
mannern und damit be-
wahrten Kraften setzt sich
die Vorstandsriege des SSV
Miihlhausen-Uelzen zu-
sammen.

Gesamtvorsitzender:
Michael Schroer

Tel. 02303-942505
Mobil: 0163/2701652

Fufball-Abteilungsleiter
Ralf Makler

Tel. 02303-490511

Mobil: 0172/2305175

Haupt-Geschiftsfiihrer
Franz Huber

Tel. 02303-590924
Mobil: 0160/4448741
E-Mail:
fghuber@t-online.de

Fufiball-Jugendleiter
Ulrich Pfeffer

Tel. 02303-41795

Mobil: 0170/1719998
E-Mail:
Pfeffer-Unna@t-online.de

Jugendkoordinator

Rene Bast

Tel. 02303-40023

Mobil: 0176/94005018
E-Mail:
rene.bast@SSV-muehlhau-
sen-uelzen.de

Leiter Tennis:

Johann Nicolaiciuc

Tel.: 02303-4243

E-Mail:
kampmann-unna@t-onli-
ne.de

René Bast

Leiter Tischtennis:
Thomas Gerstmann
Tel. 02389- 535142
Mobil: 0174/7251816

lagnH 61099 zuelq :nj1||91SIa YoljuQsiad



	Hellweger Anzeiger vom: Freitag, 25. Juni 2010
	Seite: 15
	Print-Artikel
	Mitgliederzahl enorm gestiegen 
	Print-Artikel
	Tolle Jugendarbeit am Mühlbach trägt Früchte 
	Vorstandsriege hat sich bewährt 
	Print-Artikel
	Die graue Eminenz 
	Print-Artikel


